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Pfarrbrief
St. Peter in der Au 

Liebe Pfarrangehörige, 
geschätzte Leser und Leserinnen!
Seit ein paar Wochen darf ich Ihnen als 
Moderator dienen. Hinter uns liegen 
schon viele schöne Ereignisse, zum 
Beispiel Erntedankfeste, Begrüßungs-
messen, mehrere Rosenkränze, zahl-
reiche Begegnungen mit engagierten 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen, 

etliche Pfarrgemeinderatssitzungen und vor allem viele gemein-
same Eucharistiefeiern in unseren wunderschönen Pfarrkirchen. 
Wenn ich daran denke, dann bin ich überzeugt, dass in unserem 
Pfarrverband (Ertl, Kürnberg, St. Peter in der Au und Weistrach) 
wirklich die lebendigen Gemeinschaften sind! Seit den ersten 
Stunden erfahre ich viel Herzlichkeit, Güte, Gastfreundschaft, 
Unterstützung und Hilfsbereitschaft. Dank Ihrer Offenheit und 
Ihres Beistandes fühle ich mich aufgenommen in Ihrer Gesellschaft. 
Dafür möchte ich (auch im Namen von Kaplan Henry und Diakon 
Wolfgang/Pater Andreas) Ihnen allen ein herzliches „Vergeltʼs Gott!“ 
aussprechen und bitte auch weiterhin um gute Zusammenarbeit. 

Nun beginnt bald eine ganz besondere Zeit im Jahr – der Advent. 
Er bedeutet für uns Christen den Aufbruch in eine heilige Zeit und in 
ein neues Kirchenjahr. In dieser Zeit der Gnade bereiten wir uns auf 

die Feier der Menschwerdung Gottes vor. Daran dürfen wir uns in 
den kommenden Wochen neu ausrichten, indem wir uns die Gnade 
Gottes persönlich zusprechen lassen. 
Dazu müssen wir sicher zur Besinnung kommen, so dass diese 
Vorweihnachtszeit nicht unbedingt mit Stress verbunden ist. Jesus 
will uns einladen, uns nicht nur äußerlich – durch Einkäufe, das 
Schmücken eines Christbaums und das Aufstellen einer Krippe – 
auf dieses Fest vorzubereiten, sondern auch innerlich. Eine sehr 
gute Gelegenheit dazu ist der Empfang des Bußsakramentes, der 
Beichte. Eine weitere Art, sich innerlich auf Weihnachten vorzube-
reiten, könnte die Teilnahme am Gottesdienst an Adventsonntagen 
oder an einer Rorate-Messe sein. 
Wenn wir uns einfach auf die Botschaft von Weihnachten besinnen, 
kann das Fest der Geburt Christi für uns mehr werden als eine schö-
ne Gewohnheit und geschäftige Routine. Dann wurde Jesus nicht 
nur in Betlehem geboren, sondern wird es ein wenig auch in uns! 
Ich wünsche Ihnen: Das Wunder, das Sie in der Krippe anschauen 
werden, gebe Ihnen neue Hoffnung und möge Sie überzeugen, 
dass da jemand ist, der uns sehr liebt – der alle Leute auf der Welt 
liebt – und deshalb sollen wir uns auch lieben. Der Friede, den 
Jesus bringt, möge Ihnen helfen, sich um den Frieden zwischen 
uns immer wieder zu bemühen. 

Ihr/Euer Moderator Krystian Lubinski

Gesegnete 
Weihnachten 

und alles Gute
für das neue Jahr

wünscht Ihnen/Euch 
das ganze 

Seelsorgeteam



 Kleines Kirchenlexikon: 

 Aus dem Pfarrleben: 

 Einführungen unseres neuen Seelsorgeteams 
 und Erntedank 

Ein Fest der Gemeinschaft, des Neuanfangs und des Dankes feierten 
wir gemeinsam am 25. September 2022.
Mit der Segnung der Erntekrone, welche von der Landjugend wie-
der liebevoll gestaltet wurde, begann am Pfarrhofvorplatz unser 
Erntedankfest und die Einführung von Pfarrer Lubinski.  

Nach der Segnung begleiteten der Vizedechant Herbert Reisinger, 
Pfarrer Schuh, die Ministranten, der Pfarrgemeinde- und Pfarr-
kirchenrat, der Kirchenchor, die Landjugend, die Vertretung der 
Gemeinde, die Bauernschaft, die Goldhauben, der Kamerad-
schaftsbund, die Pfarrgemeinde mit dem Musikverein St. Peter/Au 
unseren neuen Pfarrer Lubinski vor die Kirche, wo er feierlich den 
Kirchenschlüssel von Vizedechant Reisinger überreicht bekam.  

Nach einem feierlichen Einzug wurde eine sehr stimmige und be-
rührende gemeinsame Messe gefeiert. 
Der Chor, bestehend aus der Landjugend und dem Kirchenchor, 
sorgten für einen wunderschönen musikalischen Gottesdienst. 
Vizedechant Reisinger fand die passenden Worte für die Einführung 
unseres neuen Herrn Pfarrers. Mit einem Korb, der die Talente und 
Fähigkeiten des Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrates hervor-
heben sollte, begrüßten wir unseren neuen Herrn Pfarrer herzlich. 

Nach der Messe gab es eine Agape, bei der viele Menschen unserer 
Pfarrgemeinde mit unserem neuen Pfarrer auf ein gutes Miteinan-
der mit einem Achtel Wein anstoßen konnten.

Bei der Abendmesse am 10. September begrüßten wir Kaplan 
Henry mit einem Kirchenführer und einem Willkommenspaket der 
Gemeinde. Schön, dass Sie das sind mit Ihrem Gesang und Ihren 
Geschichten aus der Heimat.
Wir wünschen unserem neuen Seelsorgeteam alles Gute und Gottes 
Segen für ihr Wirken bei uns in der Pfarre.

 Wallfahrt nach Maria Neustift und Familiengottesdienst 

Gestärkt mit dem Reisesegen durch Kaplan Henry zog eine kleine 
Gruppe unerschrockener Wallfahrer aus der Pfarrkirche aus und 
machte sich unwirtlichem Wetter auf den Weg nach Maria Neu-
stift. Begleitet vom Regen kamen wir bis zur Ortstafel von Maria 
Neustift und wurden dort von Pfarrer Krystian abgeholt. Sehr viele 
Menschen aus unserer Pfarre erwarteten die Gruppe vor und in der 
Kirche, um gemeinsam Gottesdienst zu feiern und anschließend 
beim Wirt beisammen zu sein.

  
Auch beim Familiengottesdienst pilgerten wir an diesem Tag mit 
unseren selbstgemachten Kreuzen einige Runden im Pfarrsaal 
(aufgrund des Regens konnten wir leider nicht hinaus gehen). 
Beim Wallfahren sind wir unterwegs zu einem Ziel, denken dabei 
an Gott und erleben beim Gehen durch die schöne Natur Gottes 
Schöpfung. Gemeinsam erzählten, erlebten und spielten wir die 
Schöpfungsgeschichte.

 Stockerkogelmesse 

Viele wanderten am 26. Oktober von St. Peter und Weistrach auf 
den Stockerkogel, um die Bergmesse des Alpenvereins mitzufeiern. 
Sie wurde von Pfarrer Lubinski und Altpfarrer Schuh zelebriert, mu-
sikalisch von der Stockerkogler Tanzlmusi begleitet. Im Anschluss 
gab es eine Agape mit Brot und Äpfeln.

DECHANT: Der Dechant (lat. Zehn) ist der Vorsteher einer Gruppe 
von Priestern. Unser Vizedechant ist Herbert Reisinger.

PFARRMODERATOR: Pfarrleiter (bei uns Krystian Lubinski), 
der vom Bischof nur mit einem Teilbereich der Pfarrleitung be-
auftragt ist. Zusammen mit jemand anderem (in unserem Fall 
Kaplan Henry und Diakon Wolfgang) leitet er die Pfarrgemeinde.

KAPLAN: Der Kaplan (bei uns Henry Uchechukwu Igbokwe) ist 
ein Priester, der einem Pfarrer oder Pfarrmoderator unterstellt 
ist und mit diesem die Pfarre betreut.

DIAKON: Seine Aufgabe ist der Dienst am Mitmenschen. In dieser 
Funktion spendet er Sakramente, verkündet das Wort Gottes 
oder ist in der Spezialseelsorge tätig. Bei uns ist das Diakon 
Wolfgang (P. Andreas) Tüchler.

BISCHOFSVIKAR: Dieser ist ein „Stellvertreter“ des Diözesan-
bischofs und für einen bestimmten Bereich der Seelsorge oder 
territorialen Bereich der Diözese zuständig. In unserer Diözese 
sind das Weihbischof Dr. Anton Leichtfried, MMMag. P. Patrick 
Schöder OSB und Generalvikar ist Dr. Christoph Weiss.
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 Sanierung der Friedhofskapelle 

Eine Gruppe Freiwilliger half Alois Schörkhuber, die längst fällige 
Sanierung, der 1785 errichteten Friedhofskapelle, durchzuführen. 
Herzlichen Dank allen, die immer wieder bei Reparaturen am Fried-
hof mithelfen und ganz besonders heuer diese größere Sanierung 
in Angriff nahmen!

 Wunderschöne Messe für Jubelpaare 
Von der Pfarre wurden die Jubelpaare, die kirchlich seit 25, 30, 
40, 50 und 60 Jahren verheiratet sind, am 6. November eingela-
den, ihre langjährigen Beziehungen zu feiern. Auch die Gemeinde  
St. Peter beteiligte sich an diesem Festgottesdienst und lud die Ju-
belpaare ein, die standesamtlich ein Jubiläum 2022 feiern durften. 
Weiters feierten mit uns noch alle junggebliebenen Jubilarinnen 
und Jubilare im Alter von 80, 90 und 100 Jahren. Nach der Predigt 
spendete Pfarrer Lubinski den Jubelpaaren Gottes Segen. Nach 
dem feierlichen Gottesdienst, der vom Carl-Zeller-Chor gestaltet 
wurde, lud die Gemeinde zu einem gemeinsamen Mittagessen ins 
Gasthaus Schoißengeyr ein.
Am 2. November trafen sich große und kleine Bäckerinnen in der 
neuen Schulküche der NMS St. Peter/Au, um für die Jubelpaarmesse 
und den Elisabethsonntag Herzen zu backen. Danke an alle fleißigen 
Helferinnen und Helfern!

 Taufen & Trauungen 
 im letzten Kirchenjahr 

Taufen
Henri Wimmer Artstetten 13.11.21
Emma Höfinger Dr. Karl-Wittwar-Str. 13 16.01.22
Rafael Stolz Amstettner Straße 21/5 13.02.22
Lena Weiß Wiesenbach 7 13.03.22
Felix Lohnecker Carl-Zeller-Ring 25 19.03.22
Annika Schörghuber Bahnhofstraße 41 19.03.22
Gabriel Hinterleitner Wiesenbach 11 02.04.22
Adrian Valentin Jaritz Lannach 02.04.22
Philipp Altrichter-Haider Eckertgasse 4 23.04.22
Noah Rafael Horninger Gartenweg 7 24.04.22
Maximilian Schweighuber Am Kreuzfeld 2 01.05.22
Fabian Kastl Inzinghofsiedlung 10 07.05.22
Jonathan Kaar Ledererweg 3 22.05.22
Flora Laureen Stöger Inzingerhofsiedlung 12 04.06.22
Aurelia Reumüller Aschbach 03.07.22
Lena Anna Fürnschlief Ertler Straße 4a 31.07.22
Florentina Christine Fluch Haidershofen 23.10.22

Trauungen
Monika Hörlendsberger & Thomas Hörlendsberger 05.06.22

Anna Maria Fürnschlief & Dominik Fürnschlief 31.07.22

Helene Angerer & Johannes Pumsleitner 20.08.22

 Eine aktive Gruppe stellt sich vor: 
 Singt mit mir von unserem Gott – 
 Kirchenchor St. Peter/Au 

Viele Jahre hat es gedauert, bis ich überredet werden konnte, 
beim Kirchenchor mitzusingen. Es schien mir, dass meine Freiheit 
zu sehr eingeschränkt würde durch die Verpflichtung, einen Groß-
teil des Jahres jede Woche zur Probe zu gehen. Endlich entschloss 
ich mich es zu wagen und war schnell mit Begeisterung dabei. Da 
Singen schon immer eines meiner liebsten Hobbys war, pflegte 
ich es nun regelmäßig. In guter Gesellschaft war dies viel schöner 
und anspruchsvoller als nur allein, außerdem sehr abwechslungs-
reich, da wir im Chor von Klassik über volkstümliche Stücke bis 
zum modernen geistlichen Liedgut ein großes Repertoire haben.

Aber nicht nur der Gesang und das Musizieren machten mir Freude, 
auch in der Gemeinschaft fühlte ich mich sehr wohl, und das ist bis 
heute so geblieben. Einen Sänger, den wir jahrelang „beknieten“ 
bei uns mitzusingen, fragte ich einmal, ob er es bereue. Seine 
Antwort: „Ich bereue nur, dass ich nicht schon viel früher zum 
Kirchenchor gegangen bin“. Als ich dann im Jänner 2002 gebeten 
wurde, die Chorleitung zu übernehmen, formulierten wir unsere 
Ziele:

Unsere Musik soll schön sein. Natürlich ist nicht immer alles per-
fekt, aber wir bemühen uns um Wohlklang und versuchen unsere 
Stücke nach unseren Fähigkeiten und Möglichkeiten auszuwählen. 
Unseren Beitrag betrachten wir als Dienst für die Pfarrgemeinde. 
Wir wollen kein Konzert aufführen, sondern den gemeinsamen 
Gottesdienst musikalisch unterstützen, vertiefen und die Herzen 

zu Gott erheben. Die Gottesdienstbesucher sollen eingebunden 
werden, so singen wir auch mit ihnen, um den Volksgesang zu 
unterstützen und die Gläubigen mit Begeisterung und Freude an-
zustecken und mitzureißen. 

Wir, derzeit ca. 25 Sänger*innen, treffen uns donnerstags um 
20 Uhr zur Probe. Anschließend lassen wir den Abend meist in 
gemütlicher Runde im GH Schoißengeyr ausklingen, denn auch 
Gemeinschaft, ja Freundschaft ist uns wichtig. So feiern wir auch 
runde Geburtstage miteinander und freuen uns auf unser jährliches 
„Highlight“, den Kirchenchorausflug. Zu Fronleichnam werden wir 
von der Pfarre in ein Gasthaus eingeladen und genießen nach alter 
Tradition in fröhlicher Runde einen Eiskaffee. Dies ist ein kleines 
„Dankeschön“ für unseren Einsatz bei regulär 14 Heiligen Messen 
und ca. 20 Begräbnissen im Jahr. Dazu kommen immer wieder 
zusätzliche Aufgaben, wie Hochzeiten, Jubiläen oder Andachten. 

Dankbar bin ich für den Zusammenhalt und die Solidarität der 
Sänger*innen. Nur durch ihr Engagement ist es möglich, so viele 
Einsätze wahrzunehmen. Unser Kirchenchor hat, seit ich mich er-
innern kann, ein Orchester aus dem Ort. Dies verdanken wir Herrn 
Engelbert Stöffelbauer, dessen ehemalige Geigenschüler noch 
heute bei uns spielen. Seine Tochter Maria Wieser ist unsere Orga-
nistin, sein Enkel Robert Wieser, Kapellmeister, stellt uns jederzeit 
Bläser zu Verfügung. In Lisa Wieser habe ich eine junge dynamische 
Stellvertreterin gefunden, die uns mit ihrem Schwung und Können 
mitreißt. Ein Leitsatz aus der Hl. Schrift gilt für uns: „Umsonst habt 
ihr empfangen, umsonst sollt ihr geben.“ (Mt 10,8) daher stellen 
alle Mitwirkenden ihr Können unentgeltlich zur Verfügung.
Neugierig geworden? – Dann kommen Sie schnuppern!
 
 Marlies Tanzer

 Projekt-Chor am 6. Jänner 2023 
Liebe Singfreudige jeden Alters, wir freuen uns auf EUCH zum Singen bei der 10 Uhr Wortgottesfeier am Dreikönigstag.
Die Probentermine dafür sind: Mittwoch, 28. Dezember und Mittwoch, 4. Jänner jeweils um 19:00 Uhr in der Kirche.
Alle, die gerne moderne christliche Lieder singen, sind dazu herzlich eingeladen! Chorleiterin Lisa Wieser
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 Pfarrlicher Terminkalender 

TERMINE WEIHNACHTSZEIT 2022 BIS ASCHERMITTWOCH 2023
SA 26.11. 13:30–18:00 Pfarrkaffee im Pfarrsaal mit Adventkranz- und Kerzenverkauf

18:00 Adventkranzsegnung mit den Firmlingen
SO 27.11. 08:00–17:00 Pfarrkaffee im Pfarrsaal

10:00 Erster Adventsonntag mit dem Bäuerinnenchor
DO 01.12. 20:00 Eucharistische Anbetung
DI 06.12. 17:00 Nikolausfeier
SA 10.12. 06:30 Rorate

14:00 Jungscharstunde
18:00 Adventkonzert mit dem Carl Zeller Chor

MI 14.12. 18:00 Bußfeier
MI 21.12. 14:00 Club der jungen Herzen im GH Schoißengeyr
Frohe Weihnachten und herzliche Einladung
SA 24.12. 10:10 Kleinkinder-Weihnachtsandacht 

15:00 Kindermette
23:00 Christmette mit dem Kirchenchor

SO 25.12. 10:00 CHRISTTAG – Hochamt mit dem Kirchenchor
MO 26.12. 10:00 STEPHANITAG
Die Pfarrkanzlei ist vom 27.12.2022 bis 06.01.2023 geschlossen.
Kaplan Henry ist von 28.12.2022 bis 03.02.2023 auf Heimaturlaub.
SA 31.12. 15:00 Jahresschlussandacht mit Danksagung
SO 01.01. 10:00 NEUJAHR – Hochfest der Gottesmutter Maria

03.–05.01. Die Sternsinger kommen zu Ihnen nach Hause.
DO 05.01. 20:00 Eucharistische Anbetung
FR 06.01. 10:00 DREIKÖNIGSTAG - mit dem Projektchor
DO 19.01. 20:00 Eucharistische Anbetung
SA 21.01. 14:00 Jungscharstunde
MI 01.02. 18:00 Kerzenweihe zu Lichtmess
DO 02.02. 20:00 Eucharistische Anbetung
FR 03.02. 08:00 Blasiussegen
DO 16.02. 20:00 Eucharistische Anbetung
SA 18.02. 14:00 Jungscharstunde
SO 19.02. 10:00 Erstkommunion-Vorstellungsmesse
MI 22.02. 18:00 Aschermittwoch

REGELMÄSSIG VON 1. NOVEMBER BIS 31 MÄRZ
MITTWOCH 17:30 Rosenkranz

18:00 Gottesdienst
FREITAG 08:00 Gottesdienst
SAMSTAG 18:00 Vorabendgottesdienst (jede zweite Woche, abwechselnd mit Weistrach)
SONNTAG 09:30 Rosenkranz

10:00 Gottesdienst

Liebe Gläubige, die Termine sind nach bestem Wissen geplant. Es kann jedoch Ereignisse und Erkenntnisse geben, die eine Veränderung 
notwendig machen. Bitte hören Sie daher auf die Verkündigungen oder lesen Sie im Internet unter www.pfarre.stpeterau.at nach.

 Club der jungen Herzen 2023 
Die Pfarre lädt herzlich alle Seniorinnen und Senioren, die sich nach Austausch und Begegnung sehnen, am dritten Mittwoch des Monats 
um 14 Uhr ins Gasthaus Schoißengeyr ein. In froher Gemeinschaft gehen wir miteinander durch das Kirchenjahr, hören besinnliche und 
heitere Texte, singen alte und neue Lieder und trainieren unser Gedächtnis. Im geselligen Zusammensein in der Dauer von ca. zwei 
Stunden bleibt auch Zeit für persönliche Gespräche.

Termine 2023: 18.01. | 15.02. | 15.03. | 19.04 | 17.05. | 21.06. | Sommerpause | 20.09. | 18.10. | 15.11. | 20.12.

 Bibliotheks- 
 Mitarbeiter*innen 
 GESUCHT! 

Wir suchen für Bibliotheksdienste 
am Montag, Donnerstag, Freitag 
oder Sonntag, ca. alle 3 Wochen
3 Stunden lang Verstärkung. 

Bei Interesse bitte meldet 
euch beim nächsten Besuch
in der BIB.

 Herzliche Einladung zum Pfarrkaffee  
am Samstag, 26. November, 13:30–18:00 Uhr 
und Sonntag, 27. November, 08:00–17:00 Uhr 
im Pfarrsaal St. Peter/Au. 
Es gibt wieder Adventkränze, Kerzen und Weihrauch. 
Für Kaffee, Mehlspeisen und Getränke ist ebenfalls gesorgt.

 Rorate 
am Samstag, 10. Dezember, 06:30 Uhr 
Eine schöne Gelegenheit, sich auf den Advent einzustimmen.

 Beichtgelegenheiten 
Bußfeier am Mittwoch, 14. Dezember, 18:00 Uhr – 
währenddessen Beichtgelegenheit
Weitere Beichtgelegenheiten: mittwochs, 17:30 Uhr vor 
den Abendmessen und samstags vor der Vorabendmesse

 Krankenkommunion 
„Im Matthäusevangelium sagt Jesus: Ich 
war krank und ihr habt mich besucht.“ 
(Mt. 25,36)
Der Besuch von kranken Menschen ist 
eine wichtige pastorale Aufgabe. Wir 

kommen zu Ihnen nach Hause und bringen Ihnen dabei gerne die 
Krankenkommunion mit. Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro.

 Friedenslicht 
Am Heiligen Abend brennt ab 09:00 Uhr das Friedenslicht in unserer 
Pfarrkirche. Während der Feierlichkeiten steht das Friedenslicht im 
Kirchenvorraum bereit.

 Sternsingen 
Wir sind da, 
für andere Menschen
 in der Welt!

Alle Kinder, die für ihre 
Mitmenschen nah und fern 
Gutes tun wollen, haben bei 
der Sternsingeraktion die 
Möglichkeit dazu.

Termine für das Sternsingen: 03., 04. und 05.01.2023
Wortgottesfeier am Dreikönigstag: 06.01.2023, 10:00 Uhr
1. Sternsingerprobe: So, 18.12.2022, 09:00 Uhr im Pfarrsaal
2. Sternsingerprobe: Sa, 31.12.2022, 09:00 Uhr in der Kirche

Wenn du dabei sein willst, besprich deinen Wunsch mit deinen 
Eltern; dann fülle die Anmeldung aus (möglich ab der 2. Klasse 
VS). Formulare dafür gibt es in der Kirche, in der Schule oder auf 
der Pfarrhomepage.
Wenn ihr euch schon vorher als Gruppe zusammengefunden habt, 
dann füllt bitte gleich die Gruppenanmeldung aus. Wer noch keine 
Gruppe gefunden hat, füllt die Einzelanmeldung aus und wird von 
uns einer passenden Gruppe zugeteilt.
Abgabe in den Schulen St. Peter/Au oder per Mail an:
pfarramt.stpeterau@aon.at und in der Pfarrkanzlei möglich.

Begleiter*innen und Gastgeber*innen für die Sternsinger
Wenn Sie gerne eine Gruppe beim Sternsingen begleiten möchten 
oder sie verpflegen wollen, bitte melden Sie sich bitte bis
22. Dezember bei Bernadette Blöchl unter 0676/826635373.

  

 

Öffnungszeiten:    So 9-11.30 Uhr / Mo + Fr 16-19 Uhr / Do 8.30-11.30 Uhr 
Pfarrhof St. Peter Au, Hofgasse 5,      www. bibliothek-stpeterau.noebib.at 

 
 
 

         
     
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wagner, Erika: Was machen wir 
heute? Wie leben wir morgen? 
Anhand von Alltagsgeschichten wird 
kindgerecht auf umweltgerechtes und 
klimafreundliches Verhalten hinge-
wiesen. Viele Quizfragen und Tipps 
runden das Lesevergnügen ab. 
Zum Vorlesen oder Selberlesen von  
6  bis  14 Jahren. 
 

Schöpfungsverantwortung 

Vorlesezeit im Advent 

Romane, Krimis, Thriller, Biografien, 
Bilderbücher, Kinder- und Jugendliteratur, 
Sachbücher zu verschiedensten Themen,  
Filme auf DVD, Hörbücher, Zeitschriften 
 
 

Das Leben gestalten  

für Kinder ab 4 Jahren 
 

Jeden Freitag im Dezember  
 

15.30 Uhr, Bibliothek St. Peter/Au 
 

  
 

Rohde / Koglin: Und jetzt retten wir 
die Welt    Den ökologischen 
Fußabtritt so klein wie möglich zu 
halten, empfinden immer mehr 
Menschen als positives Lebensgefühl. 
Wie sich Nachhaltigkeit einfach in den 
Alltag integrieren lässt, dafür haben 
die beiden Autoren spannende Tipps 
und viele Ideen – angefangen von 
Ernährung und Wohnen bis zu Reisen 
in die weite Welt. 
 

Schmatz, Stephanie und Dr. Franz: Umarme das Leben 
und die Seele wird frei         Im Mittelpunkt dieses Buches 
stehen wichtige Fragen, Anliegen und Herausforderungen 
einer Lebensgestaltung, die dem Leben Erfüllung schenken. 
Stephanie und Franz Schmatz  verstehen es, ihr über vierzig 
Jahre gemeinsam gelebtes Leben authentisch einzubringen 
und es mit den Erfahrungen, die sie in jahrzehntelanger 
Begleitung anderer Menschen erlebten, zu schildern. 
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 Neue Gottesdienst- & Kanzleizeiten im neuen Pfarrverband    ab 1. November 2022 

Messzeiten Wochentage
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

St. Peter 15:30 Messe im Pflege- 
betreuungszentrum

17:30 Rosenkranz
17:30 Beichtgelegenheit
18:00 Messe

Anbetung am 1.+3. Do. 
im Monat
20:00 Messe

08:00 Messe

Weistrach 17:30 Beichtgelegenheit
18:00 Messe

08:00 Rosenkranz
08:30 Messe

Ertl 08:00 Messe 18:00 Messe
Kürnberg 08:00 Messe

Kanzleizeiten
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

St. Peter 08:30–10:00 15:30–18:30 08:30–10:00
Weistrach 17:00–19:00 10:00–11:30
Ertl 09:00–10:00
Kürnberg 16:30–17:30

Messzeiten Sonn- und Feiertage
Samstag Vorabendmesse im Wechselrad* Sonntag

St. Peter 17:30 Beichtgelegenheit  | 18:00 Messe (jede 2. Woche) 09:30 Rosenkranz | 10:00 Messe
Weistrach 17:30 Beichtgelegenheit  | 18:00 Messe (jede 2. Woche) 08:15 Rosenkranz | 08:30 Messe
Ertl 18:00 Messe (jede 2. Woche) 08:00 Rosenkranz | 08:30 Messe
Kürnberg 18:00 Messe (jede 2. Woche von Mai bis Oktober) 09:30 Rosenkranz | 10:00 Messe

* Die Vorabendmesse in St. Peter/Au wird eingeführt. Diese ist alternierend (jede 2. Woche) sein. 

Geplante Wortgottesfeiern sind mit Kommunionfeier!

Impressum: Herausgeber und Verleger: Pfarre St. Peter/Au 
Vertreten durch Pfarrer Krystian Lubinski – Anschrift: 3352 St. Peter in der Au, Hofgasse 5, Tel.: 0676/82 66 33 373

Kontaktdaten Priester und Diakon
• Pfarrer Krystian Lubinski 0676/82 66 33 373 pfarrmoderator.lubinski@gmail.com
• Kaplan Henry Igbokwe 0676/82 66 34 373 pfarrkaplan.henry@gmail.com
• Diakon Wolfgang Tüchler 0676/82 66 53 252 pass.diak.tuechler@gmail.com

Kontaktdaten Pfarrsekretärinnen
• St. Peter Bernadette Blöchl 07477/42 285 oder pfarramt.stpeterau@aon.at 

  0676/82 66 35 373
• Weistrach Andrea Ebner 07477/42 315 pfarramt@pfarre-weistrach.at 
• Ertl/Kürnberg Karin Schnirzer 0676/82 66 33 073 pfarre@ertl-kuernberg.at 

Anmeldemodus Taufen, Trauungen und Co. / Messintentionen
Alle Anmeldungen zu Taufen, Trauungen, Beerdigungen und speziellen Gottesdiensten erfolgen der Planung und Übersichtlichkeit 
wegen über die Pfarrkanzleien! Diese werden im Hauptamtlichen-Team besprochen und eingeteilt. Messintentionen bitte während 
der Kanzleizeiten oder via Kuvert anmelden und bezahlen. (Einwurf im Postkasten vor der Garage vom Pfarrhof)

Pfarrhomepages: 

www.pfarre.stpeterau.at

www.pfarre-weistrach.at

http://pfarre.kirche.at/ertl

www.kuernberg.net/pfarre


